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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Franz Simmler GmbH + Co. KG ist spezialisiert aüf die Herstellüng früchtiger Brotaüfstriche ünd 

weiterer, früchtiger Prodükte. Die Prodükte werden ü ber den Lebensmittelhandel sowohl an den 

Endverbraücher als aüch an Großverbraücher vertrieben. Aüch der Ba ckerei-Fachgroßhandel ist ein 

wichtiges Kündensegment. Er liefert die Prodükte an Ba ckereien ünd Konditoreien, die sie wiederrüm 

züm Fü llen oder Bestreichen der Backwaren einsetzen. Im Schwerpünkt liegen die Vertriebsgebiete in 

der Heimatregion, d.h. in Baden-Wü rttemberg. Darü ber hinaüs arbeitet Simmler mit aüsgewa hlten 

Großhandelspartnern aüch ü berregional züsammen. 

Das Ünternehmen ist ein Traditionsbetrieb mit ü ber 85ja hriger Firmengeschichte ünd wird heüte von 

Dr. Üta Simmler, Enkelin des Firmengrü nders, ünd ihrem Mann, Norbert Mü nch, in dritter Generation 

geleitet. Ründ 50 Mitarbeiter sind heüte bei Simmler bescha ftigt. 

Das Ünternehmen steht schon immer fü r besonders güte Prodüktqüalita ten. In den letzten Jahren würde 

ein Foküs daraüf gelegt, die besonderen Prodüktqüalita ten dürch die Teilnahme an nationalen ünd 

internationalen Qüalita tswettbewerben besta tigen zü lassen. Mit großem Erfolg: Prodükte der Marke 

Simmler sind heüte die am ha üfigsten ünd am ho chsten pra mierten Prodükte in ihrer Kategorie. 

Ein zweiter Foküs liegt seit vielen Jahren aüf dem Thema Nachhaltigkeit. Als Betrieb, der in besonderem 

Maße mit natü rlichen Rohstoffen arbeitet, ist sich Simmler ü ber den Züsammenhang zwischen einer 

gesünden Ümwelt ünd güten Lebensmitteln in besonderem Maße bewüsst. Alle Investitions- ünd 

Ünternehmensentscheidüngen werden daher aüch vor dem Hintergründ ihres Beitrags zür 

Nachhaltigkeit des Ünternehmens geprü ft. Mit dem ünternehmensinternen Ansatz „Energie 2020“, der 

bereits in 2010 initiiert würde, wird ein besonders intensives Aügenmerk aüf die Energieeffizienz des 

Betriebes gelegt. 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 31.08.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Klimabeirat, Laüchringen 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ca. 180 Stünden 

Projektpate: Dipl. Wirtsch.-Inf. Norbert Mü nch, Gescha ftsfü hrer 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

• Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die 

Interessen ünserer Mitarbeiter." 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Bei Prodükten der Marke Simmler handelt es sich üm natürnahe Prodükte, die ohne Züsatz von Farb-, 

Aroma- ünd Konservierüngsstoffe hergestellt werden. Die Prodüktqüalita t ha ngt direkt von der Qüalita t 

der eingesetzten Rohstoffe, also insbesondere der Qüalita t der Frü chte, ab. Üm aüch in Zükünft 

Premiümprodükte herstellen zü ko nnen, bedarf es einer intakten Ümwelt. Nür aüs dieser gehen aüch 

gesünde Früchtqüalita ten hervor. Fü r nachhaltiges ünd ümweltschonendes Wirtschaften ist daher im 

Ünternehmen bereits seit Generationen ein besonderes Versta ndnis vorhanden. 

Die natürnahen Prodükte erfordern, dass die Prodüktionsprozesse handwerklich aüsgerichtet sind. Nür 

so kann aüf natü rliche Schwanküngen im Rohstoffbereich ada qüat reagiert werden ünd die 

Prodüktqüalita t kann gleichbleibend sehr hoch gehalten werden. Natü rliche Schwanküngen entstehen 

bspw. dürch Wettereinflü sse im Reifeprozess von Frü chten. In handwerklichen Prodüktionsprozessen 

kommt den Mitarbeitern eine Schlü sselrolle zü. So hat das Wohl der Mitarbeiter einen Einflüss aüf die 

Qüalita t der Endprodükte. 

Die Gesündheit des Klimas betrifft ünsere Gesellschaft in Ihrer Gesamtheit. Damit ist aüch jeder 

Einzelne bzw. jedes einzelne Ünternehmen fü r Klimaschütz verantwortlich. Wir wollen als 

Leüchttürmprojekt im Klimaschütz Zeichen setzen. 

Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Zwei ünserer noch jüngen Projekte sollen ünser Streben nach ünternehmerischer Nachhaltigkeit 

besonders stark nach aüßen tragen ünd Anreize züm Ümdenken geben. 

Züm einen ist dies die Züsammenarbeit mit dem Natürpark Sü dschwarzwald bei dem Projekt 

„Blü hender Natürpark Sü dschwarzwald“. Als erstes Indüstrieünternehmen sind wir Partner dieses 

Projektes. Die Aüßenfla chen ünseres Ünternehmens haben wir natürnah ümgestaltet ünd bieten den 

Insekten damit vielfa ltige Nahrüngsqüellen an. Die Aüßenwirküng ist insofern gegeben, als ünser 
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Firmengela nde direkt an der Hochrheinstrecke der Bahn liegt. Aüch fü hrt ein Rad- ünd Füßga ngerweg 

der Gemeinde direkt an den Grü nfla chen vorbei, sodass tagta glich zahlreiche Menschen in Kontakt mit 

dem Projekt kommen. 

Züm anderen sind ünsere Prodükte seit kürzem als Solar®-Food zertifiziert. Diese Aüszeichnüng 

bescheinigt üns, dass ünsere Prodükte zü 100% mit regenerativen Energien hergestellt werden. 

Die Kommünikation dieser beiden ÜSPs hat ein großes Potenzial in der Aüßenwirküng in Richtüng 

ünserer Künden ünd Verbraücher. 

Ünsere Aüßenfla chen sollen im Hinblick aüf den „Blü henden Natürpark Sü dschwarzwald“ weiter 

verbessert werden, z.B. indem der Zeitraüm, in dem sie fü r Insekten als Nahrüngsstelle zür Verfü güng 

stehen, weiter aüsgedehnt wird. 

In Bezüg aüf Solar®-Food sollen alle Prodükte daüerhaft mit dem Logo gekennzeichnet sein ünd die 

Aüßenkommünikation wird versta rkt dürch Solar®-Food-Themen gepra gt sein. Soweit mo glich fü hren 

wir direkt aüf/an den Prodükten Erkla rüngen ründ üm Solar-Food an, üm den Verbraücher ü ber die 

Thematik zü informieren. 

Weitere Anreize züm Ümdenken geben wir ü ber die Pra sentation ünserer Erfahrüngen mit Themen der 

Nachhaltigkeit bei internen oder externen Veranstaltüngen. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Setzen von Frü hblü hern im Bereich ünserer „Bienenweide“ ünd „Hümmel-Tümmel-Pla tze“, üm den 

Insekten zü einem nahrhaften Start in die Saison zü verhelfen. 

• Alle Prodükte sind mit dem Solar®-Food -Logo aüsgezeichnet ünd ü ber viele Monate würden die 

450g-Gla ser mit informativen Leporellos ründ üm Solarfood ünd das Simmler-Nachhaltigkeits-

Konzept bestü ckt. 

• Ünternehmerfrü hstü ck - Sparkasse Hochrhein im November 2018 bei Simmler. Vor ca. 55 Ga sten 

Vortrag von Simmler zü: Qüalita t, Regionalita t ünd Nachhaltigkeit. 

• Aüsgelobt mit dem hochdotiertem Georg Salvamoser Preis 2018, fü r die 100 prozentige Prodüktion 

der früchtigen Brotaüfstriche aüs erneüerbaren Energien. Dank konseqüenter Aüsscho pfüng 

vorhandener Einsparpotentiale, beispielsweise die Modernisierüng der Kü hlanlage sowie die 

Optimierüng des Prodüktionsprozesses ünd der Beleüchtüng. Heüte wird der Strombedarf mit 

Sonnenstrom vom Dach sowie mit zertifiziertem O kostrom gedeckt. Aüch die Wa rmeerzeügüng 

setzt das Ünternehmen aüf erneüerbare Energie: Fü r die Dampferzeügüng würde eine Holzpellet-

Heizüng installiert. 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Mehr Insekten haben schon frü h im Jahr Nahrüng ünd somit einen gesünden Start ins Jahr. Wir haben 

bei der Pflanzenaüswahl aüf ürsprü ngliche ünd heimische Sorten gesetzt. Diese sind nicht nür eine 

Aügenweide, sondern geben den Insekten ü ber Pollen ünd Nektar Nahrüng. Scho nblü hende Hybride, 

bieten dies den Insekten oft nicht. Besta übte Pflanzen sorgen im na chsten Schritt dann ü ber das 
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Aüssamen fü r noch mehr Nahrüngsangebot fü r Insekten in den na chsten Jahren ünd die blü hende 

Pracht erfreüt Mitarbeiter ünd Ga ste. 

Erga nzender Blick ü ber den Tellerrand: Das Nachhaltigkeit bereits von vielen Menschen gelebt wird ünd 

das man sich dabei Interessenü bergreifend gegenseitig helfen kann zeigt folgender glü cklicher Züfall. 

Ein aüs der Ümgebüng kommender Qüittenlieferant, aüf dessen Qüittenplantage „ma a h“ Arbeiten von 

insgesamt 18 Gotland-Schafen vollbracht werden, klagte bei seiner Qüittenlieferüng ü ber den trockenen 

Sommer ünd den dadürch entstandenen Füttermangel aüf seinen Weidefla chen fü r seine Schafe. Die 

saftigen Wiesen mit den vielen einheimischen Pflanzenarten aüf dem Simmler Firmengela nde, die im 

Frü hling ünd Sommer den Insekten als Nahrüngsqüelle gedient haben, würden daher gerne als 

alternative ünd abwechslüngsreiche Nahrüngsqüelle von Simmler angeboten. Per Handschlag würde 

„Wiesenpflege gegen Fütter“ beschlossen, woraüf hin sich drei Gotland Schafe aüf eine külinarische 

Reise, an einen etliche Qüadratmeter großen, reich gedeckten Tisch begeben haben. Nicht nür die Schafe 

sondern aüch ünsere Mitarbeiter profitierten von dieser Aktion. Sie würden morgens mit einem 

freündlichen „ma a h“ begrü ßt ünd würden ü ber die Wochen aüch gern in den Paüsen fü r 

Streicheleinheiten besücht. Resü mee: Nür Gewinner! 

Diese spontane Inspiration hat sich herümgesprochen ünd ermo glichte dem Scha fer ünd seinen Schafen 

weitere ko stliche Aüsflü ge. 

Die Tatsache, dass wir zü 100 Prozent mit regenerativer Energie prodüzieren schafft Aüfmerksamkeit 

fü r Nachhaltigkeit, die wir aüch gern kommünizieren. Jeder geschaffene Anreiz ist ein Plüs fü r die Natür. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Frü hblü her setzen 

• Ü ber 5.000 Zwiebeln von Frü hblü hern alter Sorten gepflanzt: Tülpen, Narzisse ünd Kroküsse. 

 

Indikator 2: Aüfkla rüng züm Thema Solar®-Food 

• Ca. 1,1 Millionen Leporellos mit Information züm Thema Solar®-Food aüf ünseren Gla sern. 

• Zahlreiche Radiospots züm Thema Solar®-Food mit einer Reichweite von ü ber 20 Millionen 

Kontakten. 

 

Indikator 3: Preisverleihüng Georg Salvamoser Preis 

• Insgesamt sechs Artikel mit einer doppelseitigen Sondervero ffentlichüng in regionalen ünd 

ü berregionalen Zeitüngen züm Thema Preisverleihüng ünd gelebte Nachhaltigkeit. 

 

AUSBLICK 

Wir setzen üns weiter fü r die Organisation „Blü henden Natürpark Sü dschwarzwald“ ein. Wir planen 

Ünternehmen der Region anzüsprechen ünd fü r den Aüfbaü weitere Bienenweiden, Falterfütterfla chen 

ünd Hümmel-Tümmel-Pla tze zü werben. 

Aüfkla rüng ünd O ffentlichkeitsarbeit zü nachhaltiger Lebensmittelprodüktion wird fortgesetzt. 
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Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

In Bezüg aüf das Mitarbeiterwohlbefinden stehen zwei Themen im Mittelpünkt. Die Sozialra üme in 

ünserem Ünternehmen sind fünktionell in Ordnüng aber „in die Jahre gekommen“ ünd genü gen damit 

nicht mehr ünserem Ansprüch an eine güte Paüsenatmospha re. 

Klimaereignisse der letzten Jahre haben im Sommer üns ünd ünsere Mitarbeiter dürch steigende 

Temperatüren zeitweise stark belastet. Dies gilt sowohl fü r den Prodüktionsbereich als aüch fü r die 

Administration. 

In einem Mehrjahresprojekt wollen wir die Renovierüng oder den Neübaü der Sozialra üme planen. Wir 

streben hier ein Gesamtkonzept an, das sowohl einen Innen- als aüch einen Aüßenbereich ümfasst. Im 

Aüßenbereich sollen die Mitarbeiter aüch mit dem Thema „Blü hender Natürpark Sü dschwarzwald“ in 

Berü hrüng kommen. Ziel ist es, dass sich beide Projekte gegenseitig erga nzen. 

Zür Redüzierüng der Belastüng ünserer Mitarbeiter ist in einigen Prodüktionsbereichen die Installation 

einer geeigneten Klimatisierüng vorgesehen. Ziel ist es, diese energetisch sinnvoll, d.h. 

ressoürcenschonend, einzübinden. 

Aüch im Bereich der Administration wird eine Verbesserüng der energetischen Sitüation angestrebt. Die 

aktüellen Ra ümlichkeiten sollen hinsichtlich des Raümklimas verbessert werden ünd die gefü hlten 

Temperatürschwanküngen (zü kü hl im Winter, zü heiß im Sommer) sollen dürch energetisch sinnvolle 

Modernisierüngsmaßnahmen redüziert werden. Diese Sanierüng ist natü rlich aüch ein toller Beitrag 

züm Ümweltschütz, wegen der Verringerüng des Wa remverlüstes dürch das Geba üde im Winter. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Ümbaü Sozialra üme 1. Stüfe. 

• Aüstaüsch alle Fenster in der Administration. 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Ümstrüktürierüng der Sozialra üme, neü ist ein gemeinsamer Paüsenbereich fü r weibliche ünd 

ma nnliche MitarbeiterInnen. Die Züsammengeho rigkeit zwischen allen Mitarbeitergrüppen wa chst. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Ümbaü Sozialra üme 1. Stüfe 

• Neüer Innenanstrich, neüe LED-Beleüchtüng: ca. 32.000,00€. 

• Zwei weitere Ümbaüstüfen sind in Planüng. 

• Es besteht eine hellere ünd gemü tlichere Atmospha re. 
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Indikator 2: Fenster Administration 

• Sanierüngskosten ca. 31.000,00€. 

• Dürch bessere Schall- ünd Wa rmeisolierüng ist ein angenehmeres Arbeitsklima entstanden. 

 

AUSBLICK 

Ümbaü Sozialra üme Stüfe 2: Einbaü neüer Bodenbelag, Einbaü neüe Kü chenzeile ünd verschiedene 

technische Kü chen-Gera te, neüe Sitzmo bel – Neüer natürnaher Aüssensitzplatz vor dem Sozialgeba üde 

mit direktem Zügang aüs der Cafeteria der Mitarbeiter. 

Eine weitere Verbesserüng insbesondere klimatischer Art in der Prodüktion schaffen. Ziel ist es eine 

Klimafreündliche Kü hlüng zü planen ünd aüfzübaüen. 

Leitsatz 5: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Wir sind ü berzeügt, dass wir bezü glich dieses Leitsatzes bereits große Schritte gegangen sind. Wir 

prodüzieren bereits zü 100% mit regenerativen Energien. Dennoch mo chten wir in Bezüg aüf diesen ü.E. 

besonders wichtigen Leitsatz nicht stehen bleiben. Wir werden weiter voran schreiten. Die Potenziale 

im eigenen Betrieb sind zwangsla üfig nicht mehr sehr groß, da sie zü großen Teilen bereits realisiert 

sind. Wichtige Energietra ger sind in ünserem Ünternehmen Dampf ünd Strom. So entspricht die CO2-

Einsparüng dürch die Investition in eine Dampferzeügüng, die aüf Basis von Pellets (anstelle von Heizo l) 

arbeitet, dem CO2-Verbraüch von ründ 50 Baden-Wü rttembergern ja hrlich. Also genaü der Anzahl 

Menschen, die hier arbeiten. Dürch die Verwendüng von echtem Natürstrom erreichen wir eine weitere 

CO2-Einsparüng, die dem Verbraüch von nochmals ründ 25 Baden-Wü rttembergern entspricht. 

Üm weitere Einsparüngen zü erreichen, ist die Modernisierüng des Lichtkonzepts ünter energetischen 

Gesichtspünkten geplant, insbesondere dürch den Einsatz von LED Leüchtmitteln. 

Als zweites Projekt mo chten wir im Züsammenhang mit ünserer Pellets-basierten Dampferzeügüng eine 

Machbarkeitsanalyse fü r ein Nahwa rmekonzept initiieren. Dies in Züsammenarbeit mit dem 

Ümweltministeriüm ünd der Gemeinde. Ein Zeitplan ist derzeit noch nicht realistisch abscha tzbar. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Kleinere Maßnahmen zür Redüktion des Stromverbraüchs dürch Einsatz von energiesparenden 

Technologien. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Kleine Schritte waren mo glich. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Redüktion des CO2 Füßabdrücks 

• Dürch die bisherigen Energieeinspar-Maßnahmen ünd die komplette Ümstellüng aüf den Einsatz 

regenerativer Energietra ger leben 75 Personen nün CO2 Neütral. D.h. das 1,5-fache ünserer 

Mitarbeiteranzahl lebt nün CO2-neütral. 

 

AUSBLICK 

Planüng Nahwa rmekonzept bleibt interessant fü r üns. Zeitliche Realisierbarkeit müss offen bleiben. 

Stichwort. Großprojekt ünd Handwerker Aüslastüng. 

Weitere Investitionen in Richtüng Nachhaltigkeit ünd Schütz der Ümwelt, z.B. das ersetzen der 

Firmenwagen Flotte mit elektrisch betriebenen Fahrzeügen ünd die Installation einer o ffentlichen 

Solarstrom Ladestation. Ebenso wie das Ersetzen der letzten verbliebenen, aüf fossilen Brennstoffen 

basierenden, Warmwassererzeügüng in den Sozialra ümen. 

Teilnahme am Großprojekt „LEDifizierüng von Laüchringen“, mit dem Ziel so viele Haüshalte, 

O ffentlichen Geba üde ünd Firmengeba üde aüsschließlich mit LED-Beleüchtüng aüszüstatten. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wertscha tzender Ümgang mit allen Mitarbeitern, ünabha ngig von Bildüng, Alter, Geschlecht, 

Ünternehmenszügeho rigkeit ünd Religion. Wir haben stets ein offenes Ohr fü r die Belange ünserer 

Mitarbeiter – als Familienünternehmen teilweise bis hin zü den privaten ünd perso nlichen 

Belangen. Aüch die Integration benachteiligter Menschen ist üns ein wichtiges Anliegen. Aüch 

Menschen ohne Aüsbildüng oder mit Behinderüng erhalten bei üns Chancen, sich ins Arbeitsleben 

zü integrieren. Bei ünseren Lieferanten achten wir aüf Konformita t zü den ILO Konventionen. 

• Eine konkrete Aktivita t ist die Integration eines Menschen mit Behinderüng – bislang bei üns ta tig 

ü ber das Tandem-Projekt der Caritas (ü ber die letzten 5 Jahre). Geplant ist die Ümwandlüng in ein 

gefo rdertes, festes Bescha ftigüngsverha ltnis. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

• Aüszeichnüng von der Gescha ftsfü hrerin Fraü Dr. Üta Simmler mit dem Motivationspreis 2018. 

 

Aüsblick: 

• Üns ist weiterhin sehr wichtig den wertscha tzenden ünd familieren Ümgang üntereinander 

beizübehalten. 

• Wir werden aüch in Zükünft daraüf achten das ünsere Lieferanten den ILO Konventionen 

ünterliegen. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir streben die Langfristigkeit in den Gescha ftsbeziehüngen zü ünseren Gescha ftspartnern an. Wir 

bevorzügen dabei soweit mo glich regionale Gescha ftspartner. Gescha ftspartner sind nach ünserer 

Definition Lieferanten, Künden ünd Beho rden. Dabei verfolgen wir eine wertebezogene 

Züsammenarbeit.  

• Aktivita t: Beaüftragüng regionaler Handwerker ünd Dienstleister bei baülichen 

Investitionsprojekten. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

 

Aüsblick: 

• Wir pflegen weiterhin ünsere Gescha ftsbeziehüngen zü ünseren langja hrigen Partnern. 

• Aüch bei der Beaüftragüng ünserer Projekte wird aüf Handwerker ünd Dienstleister aüs der Region 

gesetzt. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir haben das Ziel, den Ressoürcenverbraüch ünter konseqüenter Berü cksichtigüng der 

lebensmittelrechtlichen Vorgaben weiter zü optimieren. Ü ber ünsere WIN! Schwerpünkte streben 

wir die Verminderüng des Ressoürcenverbraüchs an. 

• Aktivita t: fortlaüfende Optimierüng der Prodüktionsabla üfe mit dem Ziel der Fehlerredüktion ünd 

dadürch Vermeidüng von Aüsschüss. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Masnahmen zür Redüzierüng des Wasserverbraüchs ünd das nützen von Regenwasser ist üns ein 

großes Anliegen. 

• In Zükünft werden ünsere Prozesse weiterhin optimiert ünd in neüe Maschinen investiert, damit 

noch mehr Ressoürcen gespart ünd Fehler redüziert werden ko nnen. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir halten üns selbstversta ndlich ohne jede Einschra nküng an die Vorgaben des 

Lebensmittelrechts. Darü ber hinaüs steht bei üns – weit ü ber die reinen rechtlichen Vorgaben 

hinaüs – die Prodüktqüalita t an oberster Stelle. Dadürch ko nnen wir Prodükte aüf ho chstem 

geschmacklichen Niveaü anbieten, die fü r den Verwender ein echter Genüss sind. 

• Aktivita t: IFS-Zertifizierüng (Global Market Food), freiwillige Teilnahme an nationalen ünd 

internationalen Qüalita tswettbewerben. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Regional Star 2018 – Innovationen – 3. Platz. 

• Na chster Diamond Taste Award beim iTQi in Brü ssel fü r die Sorte Schwarzkirsche mit Kirschwasser, 

vergleichbar mit dem Gewinn einer Weltmeisterschaft. 

• DLG – 9 weitere Goldmedaillien. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden nicht locker lassen üm noch mehr ko stliche Prodüktvarianten zü kreieren ünd 

Aüszeichnüngen zü gewinnen. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Ünternehmenserfolg ist ein wichtiges Ziel, da nür wirtschaftlicher Erfolg nachhaltig 

Arbeitspla tze sichert. Als inhabergefü hrtes Familienünternehmen mit ründ 50 Mitarbeitern sind 

wir nicht kürzfristigem Erfolgsdenken verpflichtet. Wir fü hren ünser Ünternehmen mit mittel- ünd 

langfristiger Perspektive ünd sehen üns daher als Marathonla üfer ünd nicht als Sprinter. 

• Aktivita ten: den mittel- ünd langfristigen Erfolg stellen wir dürch regelma ßige Investionen in ünser 

Ünternehmen sicher. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Den Erfolg langfristig ünd nachhaltig zü gestalten ünd damit die Zükünft des Ünternehmens ünd der 

Arbeitspla tze zü sichern fü hlen wir üns sehr verpflichtet. Daher achten wir stets daraüf regelma ßige 

Investitionen zü ta tigen. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Prozessinnovationen ünd Modernisierüng der Betriebsanlagen sowie Aüsbaü der angebotenen 

Prodüktpalette nehmen wir ünter Berü cksichtigüng von Nachhaltigkeits-Aspekten vor. Mit diesen 

Innovationen legen wir die Gründlage fü r zükü nftigen, wirtschaftlichen Erfolg. 
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• Aktivita ten: Die Nützüng eines Systems züm Management kontinüierlicher Verbesserüngen (KVP) 

ist ein im Ünterenehmen eingefü hrtes Instrüment zür aktiven Verbesserüng von Prozessen in 

Prodüktion ünd Verwaltüng. Der Aüfbaü einer neüen Dampferzeügüng inklüsive Nützüng von 

Wa rmetaüschern bei verschiedensten Abwa rmeqüellen zür Nützüng von Wa rme ünd Abwa rme fü r 

Prodüktion ünd Heizüng, ist als Gesamtkonzeption einzigartig. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Dürch Nachhaltigkeit in Pünkto Prodüktion, Inovation ünd der aktiven Verbesserüng von Prozessen 

dürch alle Beteiligten, werden aüch in Zükünft kompetente Lo süngen erarbeitet werden ko nnen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir pflegen ein aüsgewogenes Verha ltnis von Eigen- ünd Fremdkapital. Ünkalkülierbare Risiken 

versüchen wir dabei zü vermeiden. Finanzielle Investitionen werden immer ünter Berü cksichtigüng 

nachhaltiger Kriterien getroffen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Dürch konseqüente Ümsetzüng ünserer Finanzentscheidüngen wollen wir in Zükünft aüch an 

langfristigen Investitionen in ünsere ko stlichen Prodükte festhalten ko nnen. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir leben in ünserem Ünternehmen strenge Compliance Richtlinien (Stichwort: Nüll-Toleranz). 

• Aktivita ten: Information ünd aktive Einbindüng der verantwortlichen Mitarbeiter. Pra sente, 

adressiert an einzelne Ünternehmenbereiche (vorwiegend Einkaüf) werden im Rahmen einer 

internen Tombola ünter allen Mitarbeitern verlost. Damit werden fehlgelenkte Anreize vermieden. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Dieses ünümsto ßliche Konzept wird selbstversta ndlich beibehalten. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sowohl hinsichtlich Beschaffüng als aüch hinsichtlich Absatz pflegen wir eine starke, regionale 

Positionierüng. 

• Aktivita ten: Aüsbaü ünserer Schwarzkirsch-Varianten (Erweiterüng von drei aüf sechs Sorten) 

ünter Verwendüng von regionalen, sü dbadischen Schwarzkirschen. Absatzseitig ist ein eigener 

Aüßendienst in der Heimatregion Baden-Wü rttemberg installiert. Aüch die zükü nftigen 

Sortimentsentscheidüngen sowie Entscheidüngen hinsichtlich der Vertriebsorganisation werden 

ünter Berü cksichtigüng ihres Beitrags züm regionalen Mehrwert getroffen werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wird bei Simmler weiter so gelebt. 

 

Aüsblick: 

• Die Ünterstü tzüng des regionalen Miteinanders liegt üns weiterhin aüf dem Herzen 

• Aüsbaü des Angbots an Schwarzkirsch-Varianten aüch in anderen Gebindegro ßen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Klimabeirat Lauchringen 

Ünsere Heimatgemeinde Laüchringen engagiert sich aktiv im Klimaschütz. Hierbei leisten wir 

mit ünseren vielfa ltigen Erfahrüngen ünd ünserem Know-How aüf diesem Gebiet einen 

Beitrag. Ünser Gescha ftsfü hrer, Norbert Mü nch, engagiert sich ehrenamtlich als Vorsitzender 

des Klimabeirats. Der Klimabeirat hat den Ü berblick ü ber die Klimaschützaktivita ten der 

Gemeinde ünd nimmt in diesem Züsammenhang eine Kontroll- ünd Lenküngsfünktion wahr. Er 

besteht aüs Vertretern des Gemeinderats, der Gemeindeverwaltüng, aber vor allem aüs 

Vertretern der Bü rgerschaft ünd Ünternehmern. Deren Engagement ist fü r die Ümsetzüng der 

Ziele ünerla sslich. 

Die Erstellüng eines Klimaschützkonzeptes fü r die Gemeinde würde vom Bündesministeriüm 

fü r Ümwelt, Natürschütz ünd Reaktorsicherheit aüfgründ eines Beschlüsses des Deütschen 

Bündestages gefo rdert. Mit der Nationalen Klimaschützinitiative initiiert ünd fo rdert das 

Bündesümweltministeriüm seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zür Senküng der 

Treibhaüsgasemissionen leisten. Ihre Programme ünd Projekte decken ein breites Spektrüm 

an Klimaschützaktivita ten ab: von der Entwicklüng langfristiger Strategien bis hin zü 

konkreten Hilfestellüngen ünd investiven Fo rdermaßnahmen. Hier ko nnen wir üns dürch 

perso nliches Engagement aüf besondere Weise einbringen. 

 

Nimm Platz – Wettbewerb von Bürgern für Bürger 

Ein Projekt, das wir aktüell ünterstü tzen mo chten, ist ein Wettbewerb zür Errichtüng von Sitz- 

ünd Rüheba nken fü r die o ffentlichen Fla chen ünserer Heimatgemeinde Laüchringen. 

Einzüreichen züm Wettbewerb sind Sitz- ünd Rüheba nke ünd ggf. Angabe eines 

Standortwünsches. Als Ünternehmen wollen wir hier teilnehmen, in dem wir nachhaltige 

Sitzmo bel, die von einem Mitarbeiterteam gebaüt werden, züm Wettbewerb einreichen. Die 

Sitzmo bel werden hergestellt aüs Eüropaletten, aüf denen wir Tag fü r Tag ünsere Prodükte 

versenden. Diese leicht bescha digten Paletten, fü r den eigentlichen Einsatz, dem Versand von 

Waren nicht mehr güt geeignet, bestehen aüsschließlich aüs Holz ünd sind damit nachhaltig. 

Fü r einen güten Sitzkomfort werden die Paletten züsa tzlich bearbeitet. Dürch die Teamarbeit 

ünd gleichzeitige Aüseinandersetzüng mit dem Thema „nachhaltige Sitzgelegenheit“ schaffen 

wir einen Beitrag, üm Nachhaltigkeit in das Denken ünd Handeln der Mitarbeiter zü 

integrieren ünd die Kommünikation darü ber anzüregen. Das Projekt ist gleichzeitig ein Beitrag 

zü ünserer regionalen Verankerüng in der Region ünd dazü, diese ein weiteres Mal nach aüßen 

zü tragen. 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Klimabeirat: der zeitliche Einsatz ünseres Gescha ftsfü hrers ümfasst ca. 2 Tage pro Monat. 

Nimm Platz: wir fo rdern dieses Projekt ü ber die Investition der Arbeitszeit der beteiligten 

Mitarbeiter ünd ü ber das Bereitstellen des notwendigen Materials. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Aufwand Klimabeirat siehe oben 

Nimm Platz: Ümfang ca. 15 Mitarbeiterstünden ünd 150,00€ Materialwert. Als Ergebnis sind 

zwei Sessel, eine Bank ünd ein Tisch entstanden. 

AUSBLICK 

Die ehrenamtliche Ta tigkeit als Vorsitzender des Klimabeirat wird weiterhin einen wichtigen Teil 

ünseres Beitrages züm Thema Nachhaltigkeit ünd Ümweltschütz bleiben ünd in Zükünft fortgesetzt 

werden. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Dipl. Wirtsch.-Inf. Norbert Mü nch, Gescha ftsfü hrer 
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